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Hhithrogena joostiana n. sp. und R. iridina kownackii n. ssp. -
zwei neue Heptageniiden (Ephemeroptera) aus dem oberen 

ßaksan- und Aragvigebiet (UdSSR, Zentralkaukasus) 

R. SOWA, Krak6w, und W. ZIMMERMANN, Gotha 

Die Eintagsfliegenfauna des europäischen Teiles der UdSSR darf im all­
gemeinen als gut bekannt gelten. Es ist dies vor allem ein Verdienst der 
sowjetischen Forscherio 0. A. TSCHERNOV A, deren vielfältige Ergebnisse 
zuletzt in ihrer Landesfauna (TSCHERNOV A, 1964) Eingang fanden. 
ILLIES (1968) fiel jedoch die vergleichsweise geringe Kenntnis der Ephe­
meropterenverbreitung im Kaukasus auf. Der gleiche Autor nannte in sei­
ner "Limnofauna Europaea" (ILLIES 1967) für dieses Gebirge nur 14 Arten, 
wovon 5 auf Grund ihrer Gesamtverbreitung lediglich vermutet wurden. 
Er berief sich dabei auf Publikationen von BRODSKY (1930) und vor allem 
von TSCHERNOVA (1930, 1938). 

In neuerer Zeit erschien eine ausgezeichnete und umfangreiche Schrift 
über die Süßwasserfauna des Kaukasus (KASIMOW, 1972). Darin werden 
unter anderem für den gesamten kaukasischen Raum Fundorte von 26 
Ephemeropteren-Arten mitgeteilt, wovon allerdings nur 13 im Bereich des 
Kaukasus im engeren Sinne nachgewiesen sind. Aus der hier interessieren­
den Gattung wird lediglich Rhithrogena aurantiaca BURM. genannt, wobei 
es sich - richtige Determination vorausgesetzt - nach der Revision von 
PUTHZ (1973) um Rhithrogena diaphana NA VAS 1917 handeln müßte. 
Kürzlich beschrieben SOWA und ZOSIDZE (1973) mit Oligoneuriella tskho­
melidzei eine bis dahin unbekannte Ephemeroptera für das Gebiet. 
Da der Kaukasus, entsprechend seiner geographischen Lage und Geomor­
phologie, unter tiergeographischen Aspekten besonderes Interesse verdient, 
muß jede Erweiterung der faunistischen Kenntnisse begrüßt werden. Das 
Ehepaar MONIKA und WOLFGANG JOOST aus Gotha sammelte auf 
seinen Urlaubsreisen im Zentralkaukasus während der Jahre 1972 und 
1974 neben anderen aquatisch lebenden Insekten (JOOST, 1974) auch Ephe­
meropteren. In einer durch Frau MONIKA JOOST in der Zeit vom 21. 9. 
bis 4. 10. 1974 zusammengetragenen Kollektion befindet sich ein Teil des 
hier interessierenden Rhithrogena-Materials. Der andere Teil stammt aus 
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der Kollektion der Ephemeroptera, die von Dr. KOWNACKI aus Krak6w 
im Mai 1970 im Aragvigebiet gesammelt wurde. Die genannten Kollegen 
überließen es uns zur Bearbeitung, wofür ihnen herzlicher Dank gebührt. 
Wir erlauben uns, die erste neu zu beschreibende Art nach dem Ehepaar 
JOOST und die zweite nach Herrn Dr. KOWNACKI zu benennen. 
Auf die Problematik in der Taxonomie der Gattung Rhithrogena haben 
zuletzt THOMAS (1970), JACOB (1974) und PUTHZ (1975) hingewiesen. 
Im vorliegenden Falle gibt es jedoch genügend signifikante Kriterien, so 
daß sich eine Identität mit bekannten Arten ausschließen läßt. 

Rhithrogena joostiana n. sp. 
Imago 5 (in 75 Prozent Alkohol) 
Kopf auf hellem Grund braun gezeichnet. Punktaugen mit breitem schwarz­
braunem Band. Komplexaugen dunkelgrau, lateral mit dunkler Binde in 
Basisnähe. 
Thorax braun, Scutellum und Ventralseite dunkler. Braune streifenförmige 
Pigmentierung oberhalb der Coxa des 2. Beinpaares und unterhalb der 
Basis des Vorderflügels. 
Tergite lebhaft braun, nach rotbraun tendierend, das 8. bis 10. dunkler. 
Vom 2. bis 7. mit je zwei hellen Flecken beiderseits eines gleichfalls hel­
len, sehr schmalen Medianstreifens. Lateral schräge, dunkelbraune Binden; 
diese in Form und Ausdehnung variierend. Nach dorsal in die dortige 
Pigmentierung übergehend (Abb. 7). 
Sternite in der Grundfärbung hellbraun, das 1. sowie das 7. bis 9. dunkler. 
Vom 2. bis 6. zentral mit stärker pigmentierten braunen Flecken, deren 
Größe in der angegebenen Reihenfolge abnimmt. In jedem dieser Flecke 
liegt beiderseits der Medianen eine helle, punktförmige Makel. Vor den 
braunen Flecken scheinen die Ganglienknoten deutlich durch. 
Schwanzfäden einheitlich hellbraun. 
Vorderbeine ebenso gefärbt. Die Femura des 2. und 3. Beinpaares heller. 
Femurflecken unterschiedlich deutlich, zumeist klein. Vorderränder der 
Tarsalglieder außenseitig dunkelbraun gefärbt. Flügel transparent, ohne 
Färbung. Nervation homogen hellbraun. Pterostigmaregion milchig ge­
trübt. Deren Queradern nahezu immer einfach. 
Penis wenig länger als breit (Abb. 1). Dessen Loben etwas nach dorsal ge­
bogen. An ihren Enden deutlich und gleichfalls nach dorsal schräg ab­
geplattet. Jeder Lobus mit zwei Zähnchen, welche unterhalb des Apex·­
Randes inserieren. Aus der Ventralansicht ist der äußere Zahn gar nicht, 
der innere nur angedeutet sichtbar, da beide nach dorsal gerichtet sind. 
Titillatoren stilettförmig, mit nach außen und ventralwärts gebogener 
Spitze. Die apikale Ansicht des Lobus von hinten - "oben" stellt ein be­
l>Onders signifikantes Merkmal dar. Es zeigt sich, daß der Lobus lateral ein­
gedrückt ist, ähnlich wie bei Rhithrogena semicolorata (CURTIS). Charak­
teristisch erscheint vor allem die Größe und Lage des Genitalporus. Er ist 
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verengt und nach ventral verschoben (Abb. 4). Sein dorsaler Rand ragt 
stärker hervor. Dies ist auch in der Lateralansicht erkennbar (Abb. 3). 
Körperlänge: 9,5 bis 11 mm 
Länge der Vorderflügel: 10,7 bis 12,5 mm 
Länge der Schwanzfäden: etwa 24 bis 29 mm 
Imago ~ (in 75 Prozent Alkohol) 
Ähnlich gefärbt und gezeichnet wie o 
Körperlänge: 9 bis 11 mm 
Länge der Vorderflügel: 11,5 bis 13,5 mm 
Länge der Schwanzfäden: etwa 16 bis 18 mm 
Subimago und Larve unbekannt 
Reife Imaginal - Eier (Abb. 5) 
An einem Pol große, dicht stehende Haftspiralen. Übrige Oberfläche mit 
uhrglasförmigen Erhebungen, in denen jeweils ein kleiner Stift steht. Letz­
terer apikal etwas verdickt. Lebend bei Wasserberührung wohl Haft­
spiralen bildend. 
Material: 
Halotypus 1 o, Allotypus 1 ~, Paratypen 24 o o, 6 ~ ~, UdSSR, Zentral­
kaukasus, Adyrsu-Schlucht, oberhalb Treppe zum Aufzug, 28. 9. 1974, 16.30 
Uhr aus einem Schwarm gefangen, M. JOOST leg. Halotypus und Allo­
typus werden im Museum der Natur Gotha aufbewahrt. Von den Para­
typen 2 o o und 1 ~ in der Sammlung SOW A, Krak6w. Alle übrigen in 
der Sammlung ZIMMERMANN, Gotha. 
Weitere Funde: alleM. JOOST leg. 
7 o o: Terskol bei der gleichnamigen Ortschaft, 2. 10.1974. Um 16.30 Uhr 
schwärmte die Art zu Hunderten über der Straße. 16 o o, 2 ~ ~, 1 gynan­
dromorphes Tier: Baksan, auf der Strecke von der Narsan-Brücke bis 
Itkol. 22. 9.1974. Die Tiere schwärmten über der Straße, wo sie zwischen 
16 und 17 Uhr erbeutet wurden. 2 o o, 1 ~ : Asau am Zusammenfluß mit 
Terskol, 3. 10. 1974, 16.40 Uhr aus der Luft gekäschert. 1 ~ : Terskol, Pionier­
lager oberhalb Itkol, 27. 9. 1974, 17 Uhr. 1 ~: Baksan, rechtes Rinnsal zwi­
schen Itkol und Narsan-Quellen, 26. 9. 1974. 
Rhithrogena joostiana n. sp. scheint Rhithrogena semicolorata (CURTIS) 
nahe zu stehen. Dafür spricht zumindest die Form des Lobus in der An­
sicht von oben - "hinten". Der auffälligste Unterschied zu jener Art be­
steht in Größe und Lage des Genitalporus Anders ist auch die Form der 
Titillatoren, die Abdominalzeichnung, die Größe der Femurflecken und 
die Färbung der VorderflügeL 
Denkbar wäre aber auch, daß die Species eine eigenständige Arten-Gruppe 
repräsentiert. 
Da die Art von unserem Kollegen W. JOOST auf seinen Reisen in der Zeit 
vom 30. 6. bis 11. 7. 1972 und vom 13. 6. bis 28. 6. 1974 im Zentralkaukasus 
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und von W. ZIMMERMANN in der Zeit vom 16. 8. bis 28. 8. 1974 im West­
kaukasus nicht gefangen werden konnte, scheint es sich um eine Herbst­
art zu handeln. 

Rhithrogena iridina kownackii n. ssp. 
Imago 6 (in 75 Prozent Alkohol) 
Kopf hellbraun, Punktaugen mit schwarzbraunem Band. Komplexaugen 
beigegrau, hell, der laterale Teil schwärzlich. 
Thorax braun, Vorderteil des Mesonotums etwas heller, laterale Seiten 
ohne spezielle Pigmentierung. 
Abdomen gleichmäßig hellbraun, schwach durchscheinend, manchmal die 
Tergite etwas dunkler. Die Ganglienknoten weißgrau, scheinen undeutlich 
durch. 
Schwanzfäden einheitlich braun. 
Beine schlank, braun. Die Femura des 2. und 3. Beinpaares unmerklich 
heller. Femurflecken deutlich, schmal. Vorderflügel im basalen Drittel 
bräunlich gefärbt (Abb. 11); Pterostigmaregion gleichfalls bräunlich. 
Längs- und Queradern einheitlich dunkelbraun; Subcosta und Radius hell­
braun. Große Querader hell. Basalteil der Hinterflügel bräunlich. Der vor­
dere Teil der Stiliger mit zwei dreieckigen unregelmäßigen Vertiefungen 
(Abb. 8), die bei manchen Exemplaren schwach ausgebildet oder unsicht­
bar sind. Penis wenig länger als breit. Der apicale Teil des Penislobus 
schwach ausgedehnt und gerundet (Abb. 8), aus der Lateralansicht schwach 
schräg abgeschnitten (Abb. 10). Jeder Lobus mit zwei Zähnchen, von denen 
das innere viel kleiner als das äußere und aus ven~raler Ansicht unsicht­
bar ist. Genitalporus verhältnismäßig klein und nach der inneren Seite 
verschoben (Abb. 9). Titillatoren von normaler Gestalt, jeder mit 2 bis 6 
apicalen Zähnchen. 
Körperlänge: 11,5 bis 13,0 mm 
Länge der Vorderflügel: 12,5 bis 14,0 mm 
Länge der Schwanzfäden: 33 bis 38 mm 
Imago <;?, Subimagines und Larve unbekannt. 
Material: 
Halotypus 1 6, Paratypen 24 6 6, UdSSR, Zentralkaukasus, Pasanauri­
gebiet, an dem Bach-Zufluß vom Schwarzen Aragvi, ± 1200 m ü. d. M., 
30. 5. 1970. Alles Material in der Sammlung SOWA, Krak6w. A. KOW­
NACKI leg. 
Rhithrogena iridina kownackii n. ssp., zeigt als Imago 6 im Verhältnis zu 
der nominalen Unterart R. iridina iridina (KOLENATI) etwas deutlichere 
Besonderheiten als die westeuropäische Unterart R. iridina picteti SOW A. 
Die neue Unterart unterscheidet sich von den übrigen zwei Unterarten 
vor allem in der Gestalt des Apikalteiles seines Penislobus aus der Ansicht 
von hinten - "oben", und in der Größe sowie der Lage des Genitalporus 
(vgl. SOWA 1970, Abb.14 und 19). Auch die Färbung der Flügel ist anders. 
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Summary 

Rhithrogena joostiana n. sp. and R. iridina kownackii n. ssp. - two new 
heptageniids (Ephemeroptera) from the upper Baksan and Aragvi district 
(USSR, Central Caucasus) 
The imagines and imaginal eggs of Rhithrogena joostiana n. sp. as well 
as the imago- o of Rhithrogena iridina kownackii n. ssp. are described and 
important morphological criteria showb. R. joostiana is characterised 
mainly by the form of the apical part of its penislobus as seen from 
behind - ,.above" and by the size as well as position of the genital porus. 
R. iridina kownackii also differs from the other two subspecies particu­
larly with respect to the mentioned characteristics. 

Pe3IOMe 

Rhithrogena joostiana n. sp. H R. iridina kownackii n. ssp. ,n;sa HOB&rx 
Heptageniidae (Ephemeroptera) H3 sepxHeil: 11acTH SaKcaHcKoro H AparBHHCKoro 
pail:oHOB (CCCP, neHTpaJI&Hall qac:Tb KasKa3a) 

OmtcbrsaiOTCH HMaro H HMarHH3TbHbre llil:na Rhithrogena joostiana n. sp. a TaKlKe 
HMaro-o Rhithrogena iridina kownackii n. ssp. H H3a6palKaiOTCll salKHbre Mop­
<PonomqecKHe KpJuepHH. R. joostiana xapaKTepH3yeTcll rrpelK.n:e scero <PopMoif 
3IIHK3JlbHOH qaCTif CBOero IIeHI1CJIOf5yca C Blf,lJ;OM C33,1(11 - <<HaBepXy», a T3KlKe BeJIH· 
qJ.1HOH H pacrroJialKeHHeM reHHTaJibHoro rropyca. R. iridina kownackii TaKlKe pa3· 
JIJ.fqaeTCH OT .n;pyrHX .ll:BYX IIO,lJ;Bif,lJ;OM ocof5eHHO IIO H33BaHHb!M IIpHMeTaM. 
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Abb. 1-2. Rhithrogena joostiana n. sp. Imago, Männchen: 1) Penis ventral, 2) Penis 
dorsal. 
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Abb. 3-7. Rhithrogena joosttana n. sp. Imago, Männchen (3-4, 6-7) und Imaginalel 
(5): 3) Penislobus lateral, 4) Penislobus in der Ansicht von hinten "oben", 5) Imaginalei, 
ausgereift, 6) Neuntes Sternit mit Stiliger, 7) Abdominalsegmente 5 und 6 lateral. 
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Abb. 8-11. Rhithrogena iridina kownackii n. ssp. Imago, Männchen: 8) Kopulations­
organe von unten, 9) Penislobus in der Ansicht von hinten "oben", 10) Penis lateral. 
11) Flügel. 


